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1 Der Artikel dürfte aus dem Jänner 1931 (oder allenfalls knapp davor) stammen. Trotzki schrieb am 
6.1.1931 an das Internationale Sekretariat: „Wie Sie schon mehrmals konstatieren konnten, verfolgt 
Genosse Frankel mit größter Aufmerksamkeit und Genauigkeit die inneren Vorgänge in der österrei-
chischen und deutschen Opposition. Seine Artikel über die Freygruppe und die Mahnrufgruppe legen 
dafür genügend Zeugnis ab.“ Dass sich Trotzki am 6.1.1931 auf die vorliegende Schrift Frankels be-
zog, legt v.a. auch der Schluss nahe: „Jedenfalls, auch heute noch glaube ich, dass die Vorschläge, die 
Genosse Frankel am Schlusse seiner Schrift macht und die ja in der gegebenen Lage eigentlich selbst-
verständlich sind, bei niemandem Widerspruch finden und somit ermöglichen werden, den Ausweg aus 
der Krise auf prinzipieller Basis zu suchen ohne die Verbreitung des Dokuments des Genossen Frankel 
und dessen Veröffentlichung im Internationalen Bulletin.“ 







 


